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Sa | 22. Sept. | 20.00 h

Rhein-Sieg-Gymnasium

Theater-Abo A und freier Verkauf
28,00 Euro, erm. 21,00 Euro
zzgl. VVK + Ticketgebühr

Kulturamt der Stadt Sankt Augustin

Katja Ebstein
und Band
„Meine Lieder“

Seit Jahrzehnten gehört Katja Ebstein zu den ganz Großen 
im Showgeschäft. In „Meine Lieder“ spannt sie musika-
lisch den Bogen von Musicalerfolgen wie Evita und ihren 
Lieblingssongs zu Evergreens und Hits wie „Wunder gibt es 
immer wieder“ und „Theater, Theater“.
„Meine Lieder“ verbindet Poesie, starke Melodien, an-
spruchsvolle Balladen und musikalische Ohrwürmer zu 
einem außergewöhnlichen Konzerterlebnis.

Begleitet wird Katja Ebstein von ihrer internatio-
nalen Band unter der Leitung von Stefan Kling.

Sankt Augustiner Wochen  –  Künstler leben

Do/Fr | 13./14. Sept. | 20.00 h

Haus Menden 

Kleinkunst-Abo und freier Verkauf
19,00 Euro, erm. 16,00 Euro
zzgl. VVK + Ticketgebühr

Kulturamt der Stadt Sankt Augustin

Leipziger
Pfeffermühle
da capo

mit Burkhard Damrau & Dieter Richter

am Piano: Marcus Ludwig
am Schlagzeug: Peter Jakubik

... Wiedersehen macht Freude. Besonders dort, wo sowieso 
Freude angesagt ist – im Kabarett. In der Pfeffermühle 
gibt es ein Wiedersehen der besonderen Art: unvergessene 
Klassiker aus älteren und gnadenlos gute Highlights aus 
aktuellen Programmen, bunt gemixt und mit Pfeffer ser-
viert. Auf der Bühne stehen zwielichtige Gestalten, Trickser, 
Täuscher, Bauernfänger – hervorragend gespielt und mit 
Pfeffer serviert.
Eine satirische Herrenpartie mit da capo- Effekt!
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Sa | 29. Sept. | 20.00 h

Rhein-Sieg-Gymnasium

Theater-Abo B und freier Verkauf
21,00 Euro, erm. 16,00 Euro
zzgl. VVK + Ticketgebühr

Kulturamt der Stadt Sankt Augustin

Servus Peter – 
Oh là là Mireille
Ursli und Toni Pfister nehmen in ihrer Show zwei 
ganz Große des Schlagerhimmels ins Visier:

Peter Alexander und Mireille Mathieu

Hits wie „Die kleine Kneipe“ oder „Akropolis Adieu“ 
schenken einer ganzen Generation Momente reinsten 
Glücks und schönster Zufriedenheit. Dies gilt es jetzt 
zurück zu geben!
Und so schenken Ursli und Toni Pfister hinreißend komisch, 
mitreißend perfekt, Entertainer vom feinsten Format – 
zusammen mit dem Jo Roloff Trio – einen Blick hinter die 
Kulissen, nehmen uns mit nach Wien und Paris ... und 
da sind ja auch noch die Überraschungsgäste Anneliese 
Rothenberger, Heintje und Roy Black ...

So | 30. Sept. | 18.00 h

Ratssaal

12,00 Euro, erm. 8,00 Euro zzgl. VVK + Ticketgebühr
Kulturamt und Musikschule der Stadt Sankt Augustin

Ludwig van Beethoven
Das Genie aus Bonn

Raimund Lintzen | Fagott; Akira Okoshi | Flöte
Klemens Salz | Flöte; Milena Schuster | Violine
Sebastian Frick | Cello; Rafael Lipstein | Klavier
Leopoldo Lipstein | Klavier und Moderation
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Gefördert durch:

So | 7. Okt. | 11.00 h

Museum Haus Völker und Kulturen, Arnold-Janssen-Str. 26

Eintritt frei/Spenden erbeten

Kulturamt der Stadt Sankt Augustin

Klangkosmos/Weltmusik – Senegal

Malick Pathé Sow 
& Bao Sissoko
Griots aus dem Vogel-Delta

Malick Pathé Sow | Hoddu, Gesang
Bao Sissoko | Kora

Malick Pathé Sow kommt aus einer der vier berühmten 
Instrumentenbauer- und Griot-Familien Senegals und 
wurde in die traditionelle Musik seines Volkes, der Fula, 
hineingeboren. Auch Bao Sissoko kommt aus einer be-
kannten senegalesischen Griot-Familie, die als Troubadou-
re die gesungenen Legenden ihres Volkes von Generation 
zu Generation überliefern.
Das enorme Klangpotential der Instrumente zusammen 
mit Malicks eindringlichem Gesang lassen die Schönheit, 
die Wärme und die Authentizität der senegalesischen 
Musik erklingen.

So | 7. Okt. | 18.00 h

Haus Menden

15,00 Euro, erm. 10,00 Euro zzgl. VVK + Ticketgebühr
Karten Bonn-Ticket und Abendkasse

Cantando-Parlando e.V., Sankt Augustin
Info 02241 / 288 78

Gefördert durch das Kulturamt der Stadt Sankt Augustin

„Bach aus dem 
Geiste Beethovens“
Gesprächskonzert

„Musik ist höhere Offenbarung als Weisheit und  
Philosophie!“

Dieser Satz gehört zu den wohl berühmtes-
ten Musikerzitaten überhaupt. Es stammt 
von Ludwig van Beethoven und soll Aus-
gangspunkt sein für diesen Abend, bei dem 
der ehemalige Konzertmeister der Wiener 
Philharmoniker und Folkwang-Professor 
Vesselin Paraschkevov (Violine) den Versuch 
unternimmt, anhand der berühmten Violin-
Chaconne von Johann Sebastian Bach das 
Zitat zu verifizieren. Gemeinsam mit Domini-
kus Burghardt (Klavier) wird zu Beginn eine 
Bach-Violinsonate zu Gehör gebracht, bevor 
Paraschkevov uns dann an seinen Gedanken 
zu Bachs Meisterwerk teilhaben lässt und das 
Glanzstück der Violinliteratur spielt.

Dominikus
Burghardt

Vesselin 
Paraschkevov
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Do | 11. Okt. | 20.00 h

Haus Menden

Kleinkunst-Abo und freier Verkauf
19,00 Euro, erm. 16,00 Euro zzgl. VVK + Ticketgebühr

Kulturamt der Stadt Sankt Augustin

Stephan Sulke
Enten hätt ich züchten sollen ...

Das aktuelle Programm setzt sich aus einer Mischung von 
alten Hits und neuen Songs zusammen, aus den leisen 
Liedern von Liebe und Leiden ebenso wie aus den humor-
vollen, komischen Songs.
So sind große Evergreens, wie „Lotte“, „Der Typ von 
nebenan“, „Uschi“, „Der Mann aus Russland“, „Bist 
wunderbar“ ebenso zu hören, wie spannende, funkel-
nagelneue Werke.
Stephan Sulke, der ebenso witzige wie berührende 
Grandseigneur der deutschen Liedermacher-Szene, ist ein 
echtes Bühnentier, der sein Publikum mit seiner enormen 
Bühnenpräsenz be- und verzaubert.

Mo | 29. Okt. | 19.30-21.00 h

Stadtbücherei

8,00 Euro, nur Abendkasse

VHS Rhein-Sieg
Kulturamt der Stadt Sankt Augustin 

Kurs-Nr. A10131, Walter Schiffer M. A.

Marc Chagall
Maler der biblischen Botschaft

Marc Chagall (1887–1985) wuchs in der Atmosphäre der 
ostjüdischen Welt auf. Seit seiner frühesten Jugend wurde 
er von der hebräischen Bibel gefesselt, und sie hatte seither 
in seinem Bewusstsein und künstlerischem Schaffen eine 
zentrale Bedeutung. Deshalb stehen im Mittelpunkt dieses 
Abends die großen Gemälde Chagalls zu alttestament-
lichen Themen wie „Gott erschafft Himmel und Erde“, 
„Israel zieht aus Ägypten“, „Isaak bindet seinen Sohn“. 
Sie sind heute im französischen Nationalmuseum in Nizza 
zu bewundern.
Marc Chagalls Bildlichkeit, das Schweben der Figuren und 
die nahezu märchenhaften Konstellationen laden zu einer 
gemeinsamen Interpretation ein. Dazu rezitiert Walter 
Schiffer die kunstvoll übertragenen Bibelstellen von Martin 
Buber und Franz Rosenzweig.
Walter Schiffer ist Pädagoge und Theologe. Seinen Vortrag 
ergänzt er durch jiddische und hebräische Lieder, zu denen 
er sich selbst auf der Gitarre begleitet.

Sa | 13. Okt. | 18.00 h

Haus Menden

10,00 Euro, erm. 7,00 Euro zzgl. VVK + Ticketgebühr

Kulturamt der Stadt Sankt Augustin

Klavierabend
Daniel Höhr spielt Werke von Johannes Brahms 
und Ludwig van Beethoven

Ein ganzes Künstlerleben liegt zwischen den Balladen 
op. 10 und den Intermezzi op. 117 von Johannes Brahms. 
Der Sankt Augustiner Pianist spielt beide Werke sowie 
Beethovens „Sturm-Sonate“ op. 31 Nr. 2.
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Sa | 3. Nov. | 20.00 h

Rhein-Sieg-Gymnasium

Theater-Abo A und freier Verkauf
28,00 Euro, erm. 21,00 Euro zzgl. VVK + Ticketgebühr

Kulturamt der Stadt Sankt Augustin

Ich hab ja gewusst, dass ich fliegen kann

Erinnerungen
von Senta Berger
musikalisch begleitet vom DIABELLI TRIO

Sensibel, leidenschaft-
lich, mit viel Witz und 
voller Elan erzählt Senta 
Berger über ihr aben-
teuerliches Leben – über 
ihre Wiener Herkunft, 
ihre ersten Schritte in die 
Welt des Theaters und 
des Films und über viele 
Etappen einer einzig-
artigen Karriere. Mit 
Wehmut und Liebe 
blickt Senta Berger 
zurück auf das Leben 
ihrer Eltern und Groß-
eltern. Mit trockenem 
Humor und Tempo 
erzählt sie, wie es ihr 
gelang, alle Hindernisse 
zu überwinden und den

Traum vom Schauspielerleben zu verwirklichen. Mit schar-
fem Blick schaut sie hinter die Kulissen des deutschen und 
internationalen Filmgeschäfts und erzählt von den wunder-
baren Kollegen, mit denen sie gearbeitet hat.

Willy Freivogel | Flöte
Angelika Wollmann | Viola
Siegfried Schwab | Gitarre

So | 11. Nov. | 20.00 h

Rhein-Sieg-Gymnasium

Theater-Abo B und freier Verkauf
21,00 Euro, erm. 16,00 Euro zzgl. VVK + Ticketgebühr

Kulturamt der Stadt Sankt Augustin

Die Harry Belafonte 
Story
Seine Songs, sein Leben

Schauspiel mit Musik mit Ron Williams,
Angela Roy und Ensemble

Harry Belafonte betritt nach vielen Jahren den kleinen Club, 
in dem er als junger Mann gejobbt hat. Der Clubbesitzer 
erkennt den berühmten Gast. Und schon ist man mitten 
in der aufregenden Lebensgeschichte Harry Belafontes. 
Sein aufregendes Leben wird entlang seiner wundervollen 
Songs reflektiert, die sicherlich auch künftige Generationen 
immer wieder begeistern werden.
Das musikalische Material umfasst die weltbekannten 
Calypso-Hits, die Protestlieder und Gospels der Bürger-
rechtsbewegung, Folksongs sowie klassische Bluesballaden 
und nicht zuletzt die Songs des südafrikanischen Befrei-
ungskampfes.


